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Müller auf die zweite Einnahme
der Festung Landau durch die
kaiserlichen Truppen, 1704
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Beschreibung
Die Festung Landau in der Pfalz wechselte während des Spanischen Erbfolgekriegs nach
jeweils langwierigen Belagerungen mehrmals den Besitzer: 1702 gewannen kaiserliche
Truppen Landau, ein Jahr später eroberten die Franzosen die Festung zurück, und im Jahr
1704 gelang es den kaiserlichen Truppen unter der Führung von Joseph I., Landau erneut zu
gewinnen.
Die Medaille auf diese Eroberung der Festung zeigt auf dem Avers eine topographische
Ansicht Landaus. Die Reversinschrift berichtet über die Eroberung der Festung im Jahr 1704.
Für diese Medaille wurden die Stempel verwendet, die für eine Prägung auf die erste
Einnahme Landaus zwei Jahre zuvor geschaffen worden waren. Auch die Medaille auf die
Eroberung der Festung 1702 war Bestandteil der Neuenstädter Sammlung und der
Stuttgarter Kunstkammer.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: Durchmesser: 47 mm, Gewicht: 34,81 g
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Schlagworte
• Belagerung
• Festung
• Medaille
• Spanischer Erbfolgekrieg
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